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PREISE VON
INSGESAMT

100,- E

GESUCHT
WIRD
DER

Wie nennt man 
das Verteilen der Geschenke zu Weihnachten?

C – Bescherung
1. Preis: Gutscheine über je 25,- e

KFZ Lupo, Lennestadt + 
Aqua Comfort Wasserbetten, Finnentrop

Herr Konrad Ivo, Lennestadt

2. Preis: Gutschein über 25,- e:
Ulla‘s Ofenstübchen, Finnentrop

Herr Heribert Lamers,Lennestadt

3. Preis: Gutschein über 25,- e:
Metten Fleischwaren, Finnentrop

Frau Maria Michel, Olpe

SONNTAGS

SIEGER
SAUERLAND

Das Foto entstand beim Verbrennen der Tannenbäume am Hofe Weingarten. 

Seit 25 Jahren: Sänger sammeln Tannen
Nächste Aktion des MGV Wenden am 12. Januar
Wenden. Ein Jubiläum begeht
der MGV Wenden in diesem
Jahr: Bereits zum 25. Mal führt
er seine Tannenbaumaktion
durch. Der damalige Jugend-
sprecher Andreas Stahl trug
die Idee seines Vaters Josef
Stahl, ausgediente Weih-
nachtsbäume einzusammeln,
dem Gesamtvorstand vor. Im
Januar 1984 wurde das Vorha-
ben in die Tat umgesetzt. Man
teilte der Wendener Bevölke-
rung mit, dass gegen eine klei-
ne Spende ihre ausgedienten
Weihnachtsbäume von den
Sängern abgeholt und entsorgt
würden.

Nach anfänglichen
Schwierigkeiten entwickelte
sich die Aktion zu einer festen
Größe im Vereinsleben des
MGV Wenden. Zunächst war
man sich einig, dass der Erlös
für die Förderung der Jugendar-
beit im Verein zukommen soll-
te. Doch schon bald machte
man sich Gedanken, wie dieses
Projekt noch attraktiver gestal-
tet werden könnte, und so ver-
ständigte man sich darauf, dass
die Spendeneinnahmen nicht
nur für die Nachwuchssänger
verwendet, sondern einen Teil
davon für soziale Zwecke im

Raum Wenden zur Verfügung
gestellt werden sollte. So
konnte in den vielen Jahren
eine beträchtliche Summe an
caritative Einrichtungen in
Wenden wie z.B. Kindergärten,
das Haus der Lebenshilfe, das
Altenheim und auch für ein-
zelne in Not geratene Men-
schen überreicht werden. Si-
cher nicht zu vergessen ist hier
die Sammlung in 2005, als die
Sänger gleichzeitig auch eine
große Spendenaktion für die
Flutopfer im Indischen Ozean
unterstützten. 

Natürlich brauchten die
Sänger auch Fahrzeuge zum
Abtransport der Weihnachts-
bäume. Schnell wurden auch
hier Sponsoren gefunden, die
Fahrzeuge wie Traktor und Lkw
kostenlos zur Verfügung stell-
ten. So manche Anekdote
wird im Anschluss an die Tan-
nenbaumaktion in Erinnerung
gerufen, wenn sich nach voll-
brachter Arbeit alle Helfer am
Hofe Weingarten treffen und
die Bäume verbrannt werden.
In gemütlicher Runde werden
hier noch einige schöne Stun-

den verbracht. Die nächst Tan-
nenbaumaktion findet am
Samstag, 12. Januar, statt.
Auch in diesem Jahr kommt
ein Teil des Erlöses einer cari-
tativen Einrichtung zu Gute.
Der MGV Wenden bittet da-
rum, alle ausgedienten Christ-
bäume bis 9 Uhr vor die Häu-
ser zu legen. Sie werden im
Laufe des Tages gegen eine
kleine Spende abgeholt. Alle
Sänger, die sich an der Aktion
beteiligen möchten, treffen
sich an diesem Tag um 8.50
Uhr unterhalb des Rathauses. 

Premiere beim Schützenball
Erstmals spielt Musikverein Rehringhausen das Konzert
Olpe. Eine bewegte Saison
liegt hinter dem St.-Sebastia-
nus-Schützenverein Olpe. Die
Weichen für das nun begonne-
ne Jahr mit neuen Baumaß-
nahmen und weiteren Projek-
ten sind bereits gestellt. Den
Auftakt der diesjährigen Ver-
anstaltungen bildet der Schüt-
zenball am Samstag, 12. Janu-
ar, in der Stadthalle Olpe.

 Der Olper Schützenverein
freut sich „außerordentlich“, in
diesem Jahr den Musikverein
aus Rehringhausen präsentie-
ren zu können. Erstmals über-
nehmen die Rehringhauser un-
ter Leitung von Dirigent
Christoph Scheppe die musi-
kalische Gestaltung des Olper
Schützenballs. Die Tanzmusik
wird wie in den beiden voran-
gegangenen Jahr von der Tanz-
band „High Lights“ gestaltet.
Der Höhepunkt des Abends ist

der Auftritt des Königspaares
Peter und Marion Liese. Alle
Schützenballbesucher erwarten
sicherlich mit Spannung die
Ansprache der Majestät. Nach
der Ansprache von Major Paul
Imhäuser wird eine Pause von
ca. 15 Minuten eingelegt, Ge-
legenheit genug, sich zu erfri-
schen und den ein oder ande-
ren „Plausch“ zu halten. Wert-
marken für den Schützenball
können am 12. Januar bereits
ab 12 Uhr im Stadthallenres-
taurant, anschließend ab 18.30
Uhr an der Abendkasse erwor-
ben werden.

Das Blasorchester des Mu-
sikvereins Rehringhausen wur-
de 1950 gegründet. Obwohl es
zunächst an den nötigen Mit-
teln für Instrumente und Aus-
bildung mangelte, entwickelte
sich das Orchester mit der Zeit
durch unermüdliche Eigenini-

tiative zu einer leistungsstarken
und über die Kreisgrenzen hi-
naus angesehenen Musikkapel-
le. Sie besteht heute aus 53
Musikern im Alter zwischen
zwölf und 58 Jahren, von de-
nen 16 permanent Musikschul-
unterricht erhalten, sowie wei-
teren zehn Jugendlichen, die
sich in musikalischer Ausbil-
dung befinden. 

Das musikalische Pro-
gramm des Olper Schützenbal-
les 2008 zeichnet sich neben
den beliebten Schützenfest-
märschen unter anderem durch
einige ansprechende Konzert-
stücke aus. Besonders hervor-
zuheben sind dabei Carl Orffs
bekanntes Werk „Carmina Bu-
rana“, das Stück „Tokyo Ad-
venture“ von Luigi di Ghisallo,
das sich mit den Gegensätzen
von fremdartiger Tradition und
moderner Metropole auseinan-

dersetzt, sowie die Filmmusik
zu „Der Zauberer von Oz“ von
Harold Arlen, in der die be-
rühmten Melodien des ameri-
kanischen Filmklassikers verar-
beitet werden. Zusätzlich wird
der Musikverein Rehringhau-
sen weitere unterhaltsame Dar-
bietungen z.B. von „Abba“
oder Louis Armstrong zum Bes-
ten geben. 

Die „High Lights“ haben
sich mit zahlreichen Auftritten
in der Region als Tanz- und
Showband einen Namen ge-
macht haben. Die Vielseitig-
keit des musikalischen Reper-
toires ist ihre große Stärke. Die
Gruppe präsentiert Hits aus
Rock und Pop der 60er bis 90er
Jahre, Country-Musik, Deut-
sche Schlager bis hin zur
Volksmusik.

C O M P U T E R
AB 50
Neu-Listerohl. Die Aka-
demie Biggesee Seminare
bietet einen Computer-An-
fängerkurs vom 14. bis 16.
Januar an, der sich speziell
an Interessierte im Alter
über 50 Jahre wendet, die
noch keine oder wenig Er-
fahrung im Umgang mit
Computer und Internet ha-
ben. Infos unter �
(0 27 22) 709-0. 

FFK  TAGT
Finnentrop. Der Vorstand
des Festkomitee Finnentro-
per Karneval (FFK) trifft
sich am Donnerstag, 10. Ja-
nuar, 18 Uhr, mit allen ört-
lichen Gardevertreterinnen
und im Anschluss um 19
Uhr mit dem gesamten El-
ferrat in der Gaststätte
„Zum Alten Hof“, zur Or-
ganisation des Kinder- und
Jugendgardetreffens, der
Prunksitzung und des Kin-
derkarnevals. 

S C H Ü T Z E N
B I L A N Z I E R E N
Rüblinghausen. Der St.
Matthäus-Schützenverein
Rüblinghausen lädt ein zu
den Jahreshauptversamm-
lungen. Die Jungschützen
tagen am Freitag, 11. Janu-
ar, 18.30 Uhr, im Saal der
Heilig-Geist Kirche. Die
Jahreshauptversammlung
der Schützen findet am
gleichen Ort am Samstag,
12. Januar, 18 Uhr, statt. 

J U B I L Ä U M
N A H T
Kirchhundem. Die Mit-
gliederversammlung des
Schützenvereins Kirchhun-
dem findet am Samstag,
12. Januar, 17.30 Uhr, in
der Schützenhalle Kirch-
hundem statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Vorbe-
reitungen zum Vereinsjubi-
läum. Im Anschluss ab 20
Uhr wird zum gemütlichen
Beisammensein geladen. 

Hörgenuss im Musikcafé
Lennestadt. Kürzlich fand im Forum des Gymnasiums der Stadt Lennestadt das „Musikcafé“ statt.
Wieder einmal konnten die zahlreichen Besucher bei Kaffee und Kuchen in lockerer Atmosphäre
den Darbietungen der Musiker folgen. In adventlicher Stimmung präsentierten sich viele der
zahlreichen Gruppen des Gymnasiums. Neben dem Schulorchester waren die Bläserklassen der
Stufen 5, 6 und 7 sowie der Bläserkreis sowie in diesem Jahr erstmalig das Blockflötenensemble als
neue Formation zu hören, die zu diesem Anlass Quartett-Sätze von Weihnachtsliedern vortrug. Die
Bläserklasse 5b zeigte, was alles schon in den ersten Monaten gelernt werden kann und die Klassen
6b und 7b, wie man sich daran anknüpfend noch weiter entwickeln kann. Zwei Schülerinnen
trugen einen Song von Christina Aguilera vor und zeigten damit, wie schön sich in kleiner
Besetzung zusammen mit dem Klavier musizieren lässt. 

Willkommen den Neuen
KFD feierte und hielt Rückschau
Drolshagen. Vorweihnachtli-
che Bescherung und Über-
raschungen der positiven Art
gab es für zahlreiche der fast
200 Frauen auf der Generalver-
sammlung und anschließenden
Adventsfeier im weihnachtlich
geschmückten St. Clemens-
Haus. Dass stilvolle vorweih-
nachtliche Adventsstimmung
und gemütliches Beisammen-
sein hervorragend zusammen
passen, bewies wieder die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
(KFD) Drolshagen. Erstmalig
gab es eine Verlosung mit at-
traktiven Preisen.

Nach den Rechenschafts-
und Kassenberichten des Vor-
standes traten die Kinder des
St. Clemens-Kindergartens mit
dem Stück „Als der Hahn
nach Bethlehem kam“ auf.
Anschließend durften sie die
Tombolalose ziehen und so
manche glücklichen Gewinne-

rinnen freuten sich über ihre
Preise. Eine weitere Über-
raschung gab es für langjährige,
engagierte KFD-Mitarbeiterin-
nen und verdiente Frauen aus
der Gemeinde. Sankt Nikolaus
(man munkelte, es handelte
sich hierbei um Kreispresse-
sprecher Hans-Werner Voß)
hatte neben persönlichen Wor-
ten auch eine Nikolaustüte mit
Leckereien dabei. Ein Will-

kommensgruß galt zehn neuen
Mitgliedern der Frauenvereini-
gung. Das vergangene Jahr war
geprägt von zahlreichen Veran-
staltungen, von denen beson-
ders der Ausflug nach Winter-
berg mit Besuch eines Senio-
renheimes und die Heilige
Messe mit über 2000 Frauen
aus der Diözese im Siegener
Leimbachstadion starke Ein-
drücke hinterließen. 

Diesen Riesenstutenkerl spendete seine Gewinnerin
Christel Radmacher spontan der Kinderbetreuungsein-
richtung Haus Jonathan in Drolshagen. 

Schüler sangen im Seniorenzentrum
Finnentrop. Die Musik-AG der 5. Klasse der Hauptschule Finnentrop unter Leitung ihrer Lehrerin
Luise Adam, präsentierte in der Cafeteria des Seniorenzentrum Habbecker Heide mit viel Eifer die
Ergebnisse ihrer bisherigen Proben im ersten Schulhalbjahr. Das Arrangement neuer Weihnachts-
literatur, zum Teil begleitet durch Orff-Instrumente, wurde überzeugend vorgetragen. Es ist immer
wieder ein erfreuliches Ereignis für die Bewohner, wenn die Finnentroper Jugend ihren Weg ins
Seniorenzentrum findet, heißt es in einer Pressemitteilung. 
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